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Bonn, den 18. Mai 1951 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Beschluß des Deutschen Bundestages vom 
14. Februar 1951 wegen Maßnahmen zu Gun- 
sten der Wirtschaft bei Ausfall tschechoslo- 
wakischer Kohle - Nr. 1793 der Drucksachen - 


Die Alliierte Hohe Kommission und die Internationale Ruhrbe- 
hörde sind mehrfach auf den Ausfall der vertraglich vereinbarten 
Einfuhren aus der Tsdiechoslowakei hingewiesen worden, um eine 
entsprediende Ermäßigung der Kohlenausfuhrquote des Bundes- 
gebietes im 1. bzw. 2. Vierteljahr 1951 zu erreichen. Die Internationale 
Ruhrbehörde hat ihre Entscheidungen über die Kohlenausfuhrquote 
jedoch ausdrücklich unter Berücksichtigung des Ausfalls dieser Ein- 
fuhren getroffen. 

Die Einstellung der tschechischen Kohlenlieferungen, die zunächst 
teilweise und Ende Dezember 1950 völlig erfolgte, ist zum Teil 
durch das Anhalten von ordnungsmäßig lizenzierten deutschen 
Ausfuhrgütern durch US-Zolleinheiten an der tschechischen Grenze 
bedingt, zum andern Teil durch die seit Anfang 1951 auch von 
der Bundesrepublik anzuwendenden verschärften Embargovor- 
schriften der Alliierten. 

Die Grenzbehinderungen sind inzwischen durch deutsche Vor- 
stellungen behoben worden; jedoch werden die versdiärfte Em- 
bargolage und die dadurch eingetretenen Verhältnisse den normalen 
Verkehr voraussichtlich auch weiterhin behindern. 

Verhandlungen wegen Wiederaufnahme der tschecliischen Liefe- 
rungen sind im Gang; sie konnten noch nicht abgeschlossen werden, 
da die tschechische Seite z. Z. noch auf unerfüllbaren Liefe- 
rungen beharrt. 


Dr. Adenauer 
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